
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll 
der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jugend, 

Senioren und Kultur 
am 04.11.2019 um 19.30 Uhr im Amtshaus (Sitzungssaal) 

 
Anwesend: 
GV Cordula Kuntze (Vorsitzende 

Kerstin Berlau (bürgerliches Mitglied) 

Eike Bröge (bürgerliches Mitglied) 

Susanne Kühl 
GV Christina Köppen 
Johanna Meißner (bürgerliches Mitglied) 

GV Karen Andresen 
GV Wolfhard Kutz 

GV Volker Richter 
Es fehlt Mathias Hoffmann-Pinther 

 
Als nicht stimmberechtigt anwesend: 

Bgm. Friedrich Bennetreu 
Regina Burgwitz, Anke Ottsen, Dirk Block, Christian Hansen, Hans Brackmann (GV) 

Rainer Erichsen (Ortsbeirat Brebel) 
Diana Höfer (Ortsbeirat Dollrottfeld) 

Ernst-Otto Löwenstrom (Diakonie) 

Petra Schulz (Bücherei) 
Rico Morgner (Schwimmmeister) 

Angelika Berlau(Seniorenbeirat) 
Saskia Hamann, Jill Schmitz, Eileen Wohlsen (Kinder-u. Jugendbeirat) 
Janina Frese (Jugendpflege) 

Annedore Rönnau (Familienzentrum) 

Inke Friedrichsen-Malcha (Protokoll) 
 

Tagesordnung: 
1.   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung 
2.   Genehmigung der Niederschrift vom 03.06.2019 
3.   Einwohnerfragestunde 
4.   Bericht des KJB 
5.   Bericht des Seniorenbeirates 
6.   Bericht der Ortsbeiräte 
7.   Bericht aus dem Familienzentrum 
8.   Bericht aus der Bücherei 
9.   Bericht aus dem Schwimmbad 
10. Sachstand Tafel Süderbrarup 
11. AG „Harmonisierung Nutzung Gemeinschaftshäuser“ 
12. Beratung und Beschlussfassung über diverse Zuschussanträge 
13. Sonstige Vorlagen 

 
TOP 1 
Um 19.31 Uhr eröffnet die Vorsitzende Cordula Kuntze die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. 
Inke Friedrichsen-Malcha führt das Protokoll. 
Mathias Hoffmann-Pinther wird durch Wolfhard Kutz vertreten. 
Die Tagesordnung wird nach einstimmiger Abstimmung um zwei Punkte ergänzt: 

1 



 
 
 
 
 
 
 

Top 10: Sachstand Tafel Süderbrarup und Top 11: AG „Harmonisierung Nutzung Gemeindehäuser“. 

Die Punkte Beratung und Beschlussfassung über diverse Zuschüsse und Sonstige Vorlagen sind auf 

Top 12 und Top 13 verlegt. 

 
TOP 2 
Das Protokoll der Sitzung vom 03.06.2019 wird korrigiert. Der Seniorenbeirat tagt einmal im Monat, 
und zwar am zweiten Mittwoch jeden Monats. 
Die Niederschrift der Ausschusssitzung vom 03.06.2019 wird einstimmig genehmigt. 

 
TOP 3 
Schüler der Schule am Thorsberger Moor schildern ihre Schwierigkeiten, geeignete Räumlichkeiten 

für den Abschlussball zu finden. Sie regen an, auch seitens der Gemeinde eine Lösung für die Zukunft 

zu suchen. Verschiedene Vorschläge werden diskutiert. Unter anderem wird der Vorschlag gemacht, 

einen Fußbodenbelag für eine Turnhalle im Ort anzuschaffen, um für große Veranstaltungen 

Räumlichkeiten zu haben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Schmiedeberg sehr schlecht beleuchtet ist. Da der Weg zur 

Sparkasse und dem Hotel gehört, verspricht der Bürgermeister sich darum zu kümmern. 
 

TOP 4 
Der KJB ist zurzeit mit der Planung und Umsetzung der Neuwahlen am 18./19. November beschäftigt. 

Es stehen sieben Kandidaten zur Wahl. Am 19.11.19 Ist eine Wahlparty geplant. 
 

TOP 5 
Der Seniorenbeirat plant, in der dunklen Jahreszeit besonders schlecht ausgeleuchtete Straßen 

und Wege ausfindig zu machen. 
Weiterhin ist die Verkehrssituation in Süderbrarup ein Problem. Im Rahmen der Ortsentwicklung 

wird die Verkehrssituation allerdings neu geplant und der Bürgermeister sichert dem Seniorenbeirat 

eine Beteiligung zu. 
Der Seniorenbeirat Süderbrarup hat am Kreisseniorenbeirat in Wanderup teilgenommen und plant 

für 2020 ein Treffen in Süderbrarup. 
 

TOP 6 
Der Ortsbeirat Brebel berichtet von der Kindergilde. Mit 30 Teilnehmern hat das Fest eine gute 
Resonanz gehabt. 
Am 30.11. ist eine Adventsfeier geplant. 
Der Ortsbeirat Dollrottfeld berichtet vom Laternelaufen am 01.11. und es ist ebenfalls ein 
Adventsnachmittag am 07.12. geplant. 
Allgemein werden die Ortsbeiräte in den Ortsteilen noch sehr zögerlich von den Bürgern in Anspruch 

genommen. 
 

TOP 7 
Annedore Rönnau gibt einen Sachstandsbericht zum Familienzentrum und erklärt kurz den 

Hintergrund der Einrichtung. Die Hauptaufgabe ist die Koordination aller Einrichtungen zu denen 

Kinder und Familien Zugang haben und Hilfe bei Fragen rund um das Thema Kinder und Familie. 

Alle Angebote werden sehr gut angenommen. Das Familienzentrum ist auch weiterhin aktiv in der 

Betreuung von Flüchtlingen mit speziellen Angeboten für die Frauen. 
Es soll versucht werden, in Zukunft noch mehr Familien zu erreichen. 
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TOP 8 
Petra Schulz berichtet aus der Bücherei. Seit 2016 ist eine erfreuliche Steigerung der Ausleihzahlen zu 
vermelden. 
2018 hat die Bücherei fast 2000 Euro an Spenden erhalten. 
Frau Schulz wünscht sich für sich und ihre Kollegin jeweils eine Stunde mehr Arbeitszeit, um das 

Problem mit den Überstunden langfristig in den Griff zu bekommen. 
Außerdem wäre es nötig, neue Schreibtischstühle und Stühle für Veranstaltungen anzuschaffen. 

Alle Aufgaben im Rahmen Datenschutzes werden in Zusammenarbeit mit dem Amt und der 

Büchereinzentrale erledigt. 
 

TOP 9 
Rico Morgner gibt einen Rückblick auf die Saison 2019. Die Besucherzahlen waren wetterbedingt 

geringer als 2018. Die Preiserhöhung der Eintrittskarten wurden durchweg positiv aufgenommen und 

haben zu einer Mehreinnahme von 500 Euro geführt. 
Der Sanitärbereich für die Herren wurde erneuert und der Förderverein hat diese Baumaßnahme 

bezuschusst. 
Für 2020 wird ein barrierefreier Umkleide- und Sanitärbereich ausgebaut. 
Es wird angeregt, dass die Schulen die Möglichkeiten für Schwimmunterricht vermehrt nutzen 

sollten. 
Ab dem 01.05.2020 können wieder Kinder für Schwimmkurse angemeldet werden. Auch 

Erwachsene, die gerne schwimmen lernen möchten, sind aufgefordert sich zu melden. 

Für die kommende Saison wird über eine Unterstützung des Bademeisters in Stoßzeiten 

nachgedacht. 
 

TOP 10 
Herr Löwenstrom berichtet über die Situation der Tafel in Süderbrarup. Seit 2005 besteht die 

Einrichtung hier und aktuell werden 350 Menschen mit Lebensmitteln versorgt. Bisher wird die Tafel 

von der Diakonie und durch Spenden unterstützt. Zurzeit sind 15-19 ehrenamtliche Mitarbeiter tätig. 

Es werden dringend mehr Mitarbeiter gesucht. Nach einem Aufruf bei Facebook haben sich 35 

Ehrenamtler gemeldet. 
Aktuell werden dringend neue Räumlichkeiten benötigt und es sind einige Projekte im Gespräch. 

Bisher konnten die Räumlichkeiten kostenlos genutzt werden. Für die neuen Räumlichkeiten werden 

in Zukunft allerdings Mietkosten anfallen. Über eine Finanzierung bzw. eine Unterstützung soll in der 

kommenden Woche an einem runden Tisch diskutiert werden. 
Ein gebrauchtes Kühlfahrzeug ist in der letzten Woche angeschafft worden. 
Es besteht kein Mangel an Lebensmitteln. Nur an Lager- und Ausgaberäumlichkeiten. 

 
TOP 11 
Volker Richter gibt einen Bericht zum Sachstand der Harmonisierung der Gemeinschaftshäuser. Mit 

den Mitarbeiterinnen wurde Kontakt aufgenommen. 
Die Verträge für die Dauernutzer sollen überarbeitet werden. Ein gemeinsames Management für die 
drei Häuser ist angedacht. 
Es wird angeregt, ob die Abschlussfeiern der Schulen nicht auch im Bürgerhaus stattfinden könnten. 

Die Staffelung (je nach Gästezahl) des Mietpreises des Ohlsenhauses fällt in Zukunft weg. 
Die Verträge sollen überarbeitet werden. 

 
TOP 12 
Einstimmige Empfehlung an die Gemeindevertretung dem TSV 3150,00€ Zuschuss für die 

Reinigungskräfte zu gewähren. 
Einstimmige Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung. Der Antrag von „Frauenzimmer e.V.“ 
soll abgelehnt werden. 

 
 

3 



 
 
 
 
 
 
 

Mehrheitliche Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung, dass die dänische Bücherei jährlich 

mit regelmäßig 1000 € unterstützt werden soll. Es gab sieben Ja - und zwei Neinstimmen. Da der 

Zuschuss für 2018 bisher noch nicht angewiesen wurde, wird der Bürgermeister dies in die Wege 

leiten. 
Einstimmige Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung. Der Schützenverein Norderbrarup 

soll mit 300€ unterstützt werden. 
 

TOP 13 
Es liegen keine sonstigen Vorlagen vor. 

 
Die Vorsitzende beschließt die Sitzung um 21.38 Uhr. 

 
 
 
 
 
 

                    .   
Ausschussvorsitzende Protokollführerin 
(Kuntze) (Friedrichsen-Malcha) 
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